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Wenden ) Schiverin, Rokeburg und SNk
Graff su Hohengollern/ Ruppin / dev Marck
Ravengberg/ Hobenficing Tecklenburg /- Lin;
gen | Scyroerin / Bithren und Lebhrdam ) Mar-
quis gu der Webre und Bligingen / Herr g1
Ravenfiein /- der Lande Roftock ) Stargard/
Lauenburg / Biitotw / Atlay und Breda/ 1,1,
Entbieten Unferm Dobm,Sapitul/ Prdlaten (
Sraficn ) Srep.Nevven/ deren von dev Ritters
fbafft/ SHaupt: und Ame,Leuter) Magiftraten
in &tadten und Flecken / infonderheit aber denen
Infpe&toribus, wie audy fbrigen Predigern
inUnferm Nersogthum Magdeburgund Sraffy
fhafit IManffeld Meagdeburgifcher Hobeit /Ling
fere Gnade und Sruf / und fiigen denenfelben gu
wiffen / fie Ihnen dann audy beFandt / was
Wiv wegen 0es Lafters dev Unfeufchheit und der
_Desfalld angeordneten Kirdyen - Buffe unterm
11, Februarii jingftbin fiie cin Edi& pu-
bliciren faffen.  Bann nun infonderbeit / ra-
. tione




23 8

tione modi, verfchicdene Borfiellungen/ o

wobl ponUnfeen biefigen als ibrigen Provins

cial-Confiltoriis unb geifilichen Collegiis

gefchehen 7 Biv. audy alle LUmdnde weiter unb

veifflich erioegen /- und gu Borfommung aller

Unordnungen/ und umb allem ferneren Anfras

gen/ auff einmabl abbelffliche Mage su gebeny

auch damit. die Kivchen. Buffe in allen Unfern

Provinzien bey denen Evangelifh R efor-

mirten und Evangelifdy Lutherifchen Cemeine

denauff eine gleiche und eben diefelbe Avt und

RWeife-cingefiihret werden und gefdhehen moge/

nacbfichendes R eglement abfafjen / und
gum Druck befovern laffen ;s So mwollen Wit

allergnadigft/ bag die dffentlidye Kirchen Buffe

auch in Unfeem Nersogthum: Magdeburg und

Graffidyafit Mangfeld Magdeburgifdyer Holyei
“Darnady eingevichtet /- audy vorhin perordneter
mafjen mit Nachdruck dariiber gebalten werden
folle. .- Daaber nidyt allein das Lafter der Huy
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veren und Ehebruchs/ fondeen auch andere vl
Tofe Sninden mebr den allmddytigen GO sum
3orn veigen /-und deffen gerechte Straffen ubee
ein Land und Gemeinde bringen's alg da fepnd
vudhlofe Schdandung des Tages des HErrn|
Gottes,Lafierung/ Mifbrauch des allerheiligs
fien Nabmens GOttes Diebftabl / Frefferen
und Saufferey / Ungehorfam gegen die Obern
und Eltern/ und as dergleichen gum difentlés
chen Aergernis mehy alg su Offt su gefchebyen
pfleget / und Wit dann alleranddiaft wollen /
Dap die verordnete  dffentliche Kivchen: Buffe/
audy auff dergleichen frevelhafe Ubertreter der
Gbtlidyen Gebote 1 nacly Snbalt obgedadyten
R eglements extendiret/ unb dergleichen
rudhlofe dffentliche Stinder / any fic in folchen
Lafern betreten / und derfelben tiberfirbret ferz
den/ nidyt alleins nach Befinden mit Weltlicyer
Straffe beleget/ fondern aucy durd cine BOf
woblgefallige und bey dep Alten Sivchen- alles
mabl
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mab! gebtaud)hd)e Kirchen, Buffe von ibiert
bofen Wanbdel abgesogen/ auch tvegen des geaes
benen Aergernifies mit der Gemeinde ausgefdhs
et foerden follens IS befehlen Wiv Linferer Mag:z
deburgifchen Regicring und Confiftorioy
nidht allein gedadhtes R eglement in Unferm
HersogthumMagdeburg undSaffichafftNtange
feld FMagoebuegifcer $Hoheit gehdrig publi-
ciren und_su jedermans Wifienfchafft bringen
311 laffen/ fondern audh obne Anfeben derPerfon/
foes Standes/ Ehren und Gefchlechts die fepn
thogen/ ded Jrhalt defielben / beyy fich begebendert
Kalletr gebyorig berevcEfteligen und dartiber in
allen Sticten genau halten sulafien/ doch ders
geftalt/ und damit diefe an fich fo 1obliche als nds
thige Kirchen-Fudht bon denen Predigern / wicht
31t Ausiibung threr Affectens oder anderer
Weltlichen Abfichten migbrauchet werden Fonne/
,‘baf; feinPrediger vov fich / und ohne daf er die
Uniftande der' Sadyen gemiffenbafit an den In-

‘fpe&orem porher bevichtet/ nnd von demfels
ben/
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ben /. alg weldher folches gleichfalls alfemabl an
vas Confiftorium gelangeniaffen; und deffen
Berorduung dariber ¢inhoblen muf/ gemefjenc
Dechaltungs « Befehl erhalten habe/ foldye b
fentlidye Kirchen - Duffe jemander-aus feiner Gse-
meinde oder fonfien auffsulegen befugt fe / fon,
dernt-darunter jestaemeldier maffen/ alled mit
Borwiffen bes Infpectoris , und nady Ay
ordnung des Confiltorii, bey, allen und jsben
- Jallen verfabren werden miffe.  Damit audy
Mednniglicy /. und. Jufonderheif das gemeine
Bolck/ toeldyes in dem Wabn (rehet / Dag die
Kivchen-Buffe eine Are der Straffe und De-
fhimpfiung des Sefallenen fery / von der cigents
lichen Befchaffenbeit und dem Endgrect derfels
ben vedht untervichtet foerdes So follen dic Pre-
diger an jedem Drt/ was die Kirchen, Bufe fen/
und was fic vor Nusen habe/ nidht allein jeo
Dep €infabrung derfelben | qus dem Worte Got,
$es dem BoleFe gehorig angeigen / fondern audy|
um die Sunder in begebenden Fallen su Begeus
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gungibrer Buffe vor dfentlicher Gemmeinde defio
tilliger gu madyen/ bey andern Celegenbeiten /
an:denen Sonntagen /- fann, die gewdhnlichen
Evangelia dagu Anteitung geben/ als Dom,
1 & X, poft-Trinitatis, oder audy
an- andern: Somntagen thre  Semeinden von
ber: wabren Befchafenheit / - Nothwendigfeit
und Nupen der dffentlichen Kivdyen - Bufle uns
fandlicy ehren und unfertoeifers / andy von
Rencbiherigen Bovurtheil/ weldes von olcher
Rivchen.Sucht und Buffe gefaffet worden 7 abs
subringen fuchen / wefhalb dann Unfere Magde:
burgifche Regicrung und Confiltorium an
Die Prediger und Infpetores allevfeits in Lin,
ferm Herogthum Magdebirrg und Graffichaff
Mangfeld Deagbeburgifcher Hobeit die guldngli-
che LVerfiigung gu thun / nud tibrigens dabin
su fehen/ dag vorbiu und st verordncter Mafen/
Diefe Unfere sur hre GSOttes/ und rechter Bes
Eehrung der vudylofen Siinder/ audy Abfrelung
alles gegebenen Yergernifies einsig und allein

absies




aby :clenbe Imentxon in 6tanb gebracht/
ubcraﬂ behorig publiciret/ und bey Vermeis
bung Unferer Soniglidien Ungnade und femerer
Berantivortung / ohne Anfehung der Pevfon/
0e8 Standes / Ehrenund Gefhlechts dariiber
mif QS?ad)brucf und€enft gebalten werde. Wor
nad fidh cin jeder gebiihrend und allergehorfamfh
suachten. UhrEundlich unter Unferer cigenhdandiz
gen Unterfhrifit und auffgedrcfeem Koniglichen
Snfiegel, Geben Bevlin den 13, Martii 1716,

- §r. Wilhelm

O, £, 0. Pring.
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	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Römischen Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Entbieten Unserm Dohm-Capitul, Prälaten, Graffen, Frey-Herren ... in Unserm Hertzogthum Magdeburg und Graffschafft Manßfeld Magdeburgischer Hoheit, Unsere Gnade und Gruß, und fügen denenselben zu wissen ... was Wir wegen des Lasters der Unkeuschheit und der desfalls angeordneten Kirchen-Busse unterem 11. Februarii jüngsthin für ein Edict publiciren lassen ...
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